
Vom Bahnhof Siegburg ist der Betreuungsverein 
in fünf Minuten zu Fuß erreichbar.

RUFEN SIE UNS AN:

Unsere Sprechzeiten sind Montag bis Freitag 
von 9 bis 12 Uhr.

HIER FINDEN SIE UNS:

Betreuungsverein
Georgstraße 10
53721 Siegburg

Tel.: 0 22 41 / 5 16 86

Fax: 0 22 41 / 1 27 08 99

betreuungsverein@diakonie-sieg-rhein.de

www.diakonie-sieg-rhein.de 

Diakonisches Werk 
des Evangelischen Kirchenkreises
An Sieg und Rhein

MÖCHTEN SIE
EHRENAMTLICHER

BETREUER
WERDEN?

Brauchen Sie Unterstützung
durch eine rechtliche 

Betreuung?

Brauchen Sie Informationen 
zu Vorsorgevollmacht 

und Betreuungsverfügung?

Betreuungsverein 
im Diakonischen Werk 
des Evangelischen 
Kirchenkreises 
An Sieg und Rhein
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DER BETREUUNGSVEREIN

• Unser Team führt Betreuungen.

• Wir stehen den ehrenamtlichen Betreuern
und Bevollmächtigten bei allen Fragen 
und Problemen zur Seite.

• Wir organisieren Fortbildungen für die ehrenamt-
lichen Betreuer – beispielsweise zu Fragen 
des Betreuungs- und Sozialhilferechts, 
der Pflegeversicherung oder zum Umgang 
mit demenzkranken Menschen.

• Beratung und Informationsveranstaltungen 
zu den Themen Betreuung sowie Vorsorgevoll-
macht und Betreuungsverfügung führen 
wir auf Anfrage durch – z.B. in Kirchgemeinden 
oder als Veranstaltungen der Erwachsenen-
bildung.

BETREUUNGSTREFF

An jedem ersten Donnerstag im Monat findet in der
Zeughausstraße 7 - 9 in Siegburg unser Betreuungs-
treff statt. Dort tauschen sich die ehrenamtlichen Be-
treuerinnen und Betreuer über ihre Erfahrungen aus.  

VORTEILE DER MITGLIEDSCHAFT

Unsere Ehrenamtler sind hinsichtlich ihrer Betreuer-
tätigkeit kostenlos haftpflichtversichert und gesetzlich
unfallversichert. Die Mitgliedschaft ist kostenfrei.

„Vom Betreuungstreff 
nehme ich immer Neues 

und Interessantes mit.“
Josef Z., ehrenamtlicher Betreuer

Betreuung braucht  
nicht nur Menschen - 

sondern auch 
eine moderne EDV.



„Ohne Sie käme ich gar nicht klar, 
diese Formulare sind furchtbar.“

Wilfried F. (73), Rentner

„Ich bin ja so froh, 
dass ich Sie habe.“

Simone K. (33), psychisch krank

„Diese ganzen Gesetze
- da blicke ich allein gar nicht durch.“

Heinz M. (56), geistig behindert

Gründliche Einarbeitung,
interne Fortbildung, 

regelmäßiger Betreuungs-
treff - wir bereiten ehren-

amtliche Betreuer gut auf
ihre Aufgabe vor 

und begleiten sie. 

Licht im Paragraphen-
dschungel: Unsere Mitar-
beiter und Mitarbeiterinnen
kennen sich im Betreuungs-
recht aus. 

Betreuerinnen 
und Betreuer 
organisieren Hilfen,
regeln finanzielle
Angelegenheiten
und unterstützen
ihre Klienten 
in rechtlichen 
Belangen.

WAS BEDEUTET
RECHTLICHE BETREUUNG?

Kann ein Erwachsener aufgrund einer Behinderung
oder Erkrankung seine Angelegenheiten nicht selbst
regeln, so kann das Amtsgericht einen Betreuer als
gesetzlichen Vertreter bestellen.

Leitlinie für das Handeln ist immer das Wohl und Inter-
esse der betreuten Person. Sie soll im Rahmen ihrer
Fähigkeiten das Leben nach eigenen Wünschen 
und Vorstellungen gestalten können.

Betreuerinnen und Betreuer helfen vor allem in recht-
lichen Angelegenheiten und organisieren Hilfen. 
Praktisch bedeutet das unter anderem: 

• Anträge bei Behörden und Krankenkassen stellen

• gegebenenfalls Widerspruch einlegen 

• mit dem Vermieter oder der Heimleitung 
verhandeln

• mit dem behandelnden Arzt über Heilbehand-
lungen sprechen

• finanzielle Angelegenheiten regeln

Vom Amtsgericht bestellte Betreuerinnen und 
Betreuer erhalten jährlich eine kleine Aufwandsent-
schädigung für Fahrtkosten, Porto und kleine 
Aufmerksamkeiten für die Betreuten.

WER WIRD BETREUT?

Wir betreuen Menschen von 18 Jahren bis ins hohe
Alter, die psychisch krank sind, mit einer geistigen,
seelischen oder körperlichen Behinderung leben 
oder an Demenz leiden.  

INTERESSIEREN SIE SICH
FÜR DIE AUFGABEN

EINES GESETZLICHEN BETREUERS?

Dann möchten wir Sie gerne einmal kennenlernen. 
Wir werden Sie gründlich über alle Fragen 
des Betreuungsrechts informieren und Ihr Interesse 
an die zuständige Behörde melden. Sobald Sie eine 
Betreuung übernommen haben, werden wir Sie 
einarbeiten und stets für ein Gespräch offen sein. 

SIND SIE BEREITS VOM AMTSGERICHT
ZUM BETREUER BESTELLT WORDEN?

Dann erhalten Sie bei uns die Möglichkeit zum Erfah-
rungsaustausch im regelmäßig stattfindenden Betreu-
ungstreff in Siegburg. Außerdem können Sie an inter-
nen Fortbildungsveranstaltungen teilnehmen und per-
sönliche oder telefonische Beratung durch die haupt-
amtlichen Betreuer in Anspruch nehmen. 

SIE SIND BEVOLLMÄCHTIGTE(R)?

Wir bieten Vorträge und Materialien zu diesen Themen
an und informieren Sie gern in einem persönlichen
oder telefonischen Gespräch.  


